
Kontakt
Fachstelle Demenz
Caritasverband Main-Taunus e.V.
Vincenzstraße 29
65719 Hofheim

Tel.: 06192 2934 -32/-34/-35
Fax: 06192 2934 -33
E-Mail: fachstelledemenz.mtk@caritas-main-taunus.de
www.caritas-main-taunus.de

Anmeldung
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 
2. Juni 2023 telefonisch oder per E-Mail:
Tel.: 06192 2934 -32 /-34 / -35
E-Mail: fachstelledemenz.mtk@caritas-main-taunus.de

Oder scannen Sie den QR-Code:

Vor Ort ist ein Kostenbeitrag von 15,- Euro zu 
entrichten. Für Getränke und Snacks ist gesorgt.

DEMENZ & 
Lebensende

17. Fachtag im Main-Taunus-Kreis

Informationen
Unsere Veranstaltung richtet sich an

• Fachkräfte aus dem Gesundheitswesen und
der Altenhilfe

• Angehörige von Menschen mit Demenz

• Interessierte und engagierte Bürgerinnen
und Bürger

Veranstaltungsort

Plenarsaal im Landratsamt
Am Kreishaus 1-5
65719 Hofheim

Veranstalter

Fachstelle Demenz beim Caritasverband 
Main-Taunus e.V. und die Fachstelle Allgemeine 
Seniorenhilfe des Main-Taunus-Kreises

Dienstag, 13. Juni 2023
13:00 - 18:15 Uhr
im Landratsamt Hofheim

13. Juni

Sei mit
Dabei



13:00 Beginn
Markt der Möglichkeiten
mit Angeboten aus der Region
Netzwerk Demenz im MTK
Büchertisch der Buchhandlung 
Eulenspiegel, Hochheim

14:00 Begrüßung
Johannes Baron
Kreisbeigeordneter des 
Main-Taunus-Kreises

Grußwort
Torsten Gunnemann
Vorstand Caritas Main-Taunus

14:15 Im Sterben sind alle gleich? 
Gedanken zum Lebensende von 
Menschen
Sabine Tschainer-Zangl
Dipl.-Theologin, Dipl.-Psycho-Gerontologin 
aufschwungalt, München

15:15 Versorgung und Betreuung durch das 
ambulante Palliative-Care-Team 
Main-Taunus
Dr. Christian Rehse
Leitender Arzt SAPV-Team
Kliniken des Main-Taunus-Kreises GmbH

Programm im Überblick
Dienstag 13. Juni 2023

DEMENZ & Lebensende
Unsere gemeinsamen Fachtage rücken jedes Jahr 
einen anderen Aspekt der Demenzerkrankung in den 
Vordergrund. In diesem Jahr möchten wir die letzte 
Lebensphase von Menschen mit Demenz in den Blick 
nehmen. Eine hinzu kommende unheilbare 
körperliche Erkrankung oder das fortgeschrittene 
Krankheitsstadium lassen die Frage nach einer 
angemessenen Begleitung aufkommen, die 
Lebensqualität und Wohlbefinden am Lebensende 
ermöglicht. 

Menschen mit Demenz gehen im Laufe der Krankheit 
kognitive Fähigkeiten verloren – auch die Fähigkeit 
die eigene Befindlichkeit und die individuellen 
Bedürfnisse für uns verständlich mitzuteilen. Für ihr 
Umfeld stellt dies eine große Herausforderung dar -
vor allem dann, wenn es um wichtige Entscheidungen 
geht, welche therapeutischen teils lebens-
verlängernden Maßnahmen ergriffen werden sollen. 

Sind im Sterben alle gleich? Welche besonderen 
Bedürfnisse haben Menschen mit Demenz? Wie 
können gemeinsame Entscheidungsprozesse 
gestaltet werden? Wie kann das ambulante Palliativ-
Care-Team Betroffene und Angehörige 
unterstützen? Und welche Chancen bietet die 
ethische Fallbesprechung bei Demenz? Das sind 
wichtige Fragestellungen, die dieser nun mehr 17. 
Fachtag behandelt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Johannes Baron
Kreisbeigeordneter des 
Main-Taunus-Kreises

Torsten Gunnemann
Vorstand
Caritas Main-Taunus

15:45 Pause
Markt der Möglichkeiten
Netzwerk Demenz im MTK

16:15 Förderung von Autonomie und 
Selbstbestimmung von Menschen
mit Demenz bei medizinischen und 
palliativen Entscheidungen
Univ.-Prof. Dr. med. Johannes Pantel
Johann Wolfgang Goethe-Universität,
Frankfurt am Main

17:15 Ethische Fallbesprechung bei 
Demenz – schwieriger als sonst?
Peter Oldorf
Intensivmediziner
Berater für Ethik in der Medizin

18:15 Ende

Moderation
Petra Kunz und Ulrike Goretzka


